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Verzögerungen vermeiden: Tipps für eine zügige 

Antragsbearbeitung beim LBV 
 
 

Seit dem letzten Treffen hat sich insbesondere bei 

der Bearbeitung von Beihilfeanträgen einiges ge-

tan. Dennoch berichten Kolleginnen und Kollegen 
immer wieder zu Problemen und Verzögerungen. 

Um noch besser zu werden und Themen aus der 

Praxis direkt anzusprechen, hat der DGB den kon-

struktiven Austausch mit dem LBV fortgesetzt und 

sich mit der Präsidentin des LBV Frau Michalke ge-

troffen. 
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Bearbeitungsstand und Abschlagszahlungen 
Seit einigen Monaten sind die Bearbeitungsstände 

auf der Homepage des LBVs abrufbar (Link). Nach-

fragen zum Bearbeitungsstand sind daher nicht 
nötig. 

 
Außerdem gibt es seit Oktober 2024 unter be-

stimmten Voraussetzungen die Möglichkeit einer 

„qualifizierten Abschlagszahlung“. Die Vorausset-
zungen dafür werden vom LBV automatisch ge-

prüft. Wichtig dabei sind zwei Dinge: 
 

1. Die Abschlagszahlungen sind so gestaltet, 

dass es bei der abschließenden Berech-

nung grds. nicht zu einer Rückforderung 

kommt. 

2. Durch den Abschlag entsteht keine zusätz-
liche Belastung der Beschäftigten des LBV, 

da der Prozess vollautomatisch abläuft. 

Nach dem letzten Treffen mit dem LBV haben wir 

bereits eine Liste mit Tipps und Tricks erstellt, wie 

Rechnungen und Belege zu kategorisieren sind. 
Hier sind nochmal einige Tipps und Tricks für eine 

schnellere Verarbeitung: 

 

• Anträge stellen am besten per APP des LBV oder 

über den Beihilfeantrag Online im Kundenportal 

• Generell gilt es gibt keine Mindestantragssumme 

mehr. Das Sammeln von vielen Belegen ist nicht 

nötig. Sobald Belege vorliegen, können diese 

zeitnah beim LBV eingereicht werden.  

Bei Einreichungen mehrerer Belege können „sor-

tenreine“ Anträge am schnellsten bearbeitet 

werden. Bei Abgabe mehrere Belegarten wird fol-

gende Sortierung empfohlen: 
 

Kategorie A: verordnete Arzneimittelrezepte, 

ambulante Arzt-, Zahnarzt- und Heilpraktiker-

rechnungen. Diese können in der Regel ma-

schinell geprüft werden. Sofern ein anders ge-

lagerter Sachverhalt (Kategorie B) mit dabei 

ist, führt dies zu einer manuellen Prüfung und 

es kann zu Verzögerungen kommen. 

 

Kategorie B: Alle Belege und Rechnungen, die 

nicht in Kategorie A fallen  
 

• Deckblätter und Begleitschreiben sind gut ge-

meint, führen jedoch zu längeren Bearbeitungs-

zeiten. 

• Vollmachten separat einreichen 

• Bei Einreichung per Post sollte auf Klammern 

oder Heftung verzichtetet werden 

• Anträge mit einer Antragssumme von über 5000,- 

Euro werden automatisch priorisiert 

https://lbv.landbw.de/beamte-und-richter/beihilfe/-/asset_publisher/yLnmReohGSsv/content/beihilfe-aktueller-bearbeitungsstand-und-%C3%A4ltestes-antragsdatum?_com_liferay_asset_publisher_web_portlet_AssetPublisherPortlet_INSTANCE_yLnmReohGSsv_assetEntryId=308615&_com_liferay_asset_publisher_web_portlet_AssetPublisherPortlet_INSTANCE_yLnmReohGSsv_redirect=https%3A%2F%2Flbv.landbw.de%3A443%2Fbeamte-und-richter%2Fbeihilfe%3Fp_p_id%3Dcom_liferay_asset_publisher_web_portlet_AssetPublisherPortlet_INSTANCE_yLnmReohGSsv%26p_p_lifecycle%3D0%26p_p_state%3Dnormal%26p_p_mode%3Dview%26_com_liferay_asset_publisher_web_portlet_AssetPublisherPortlet_INSTANCE_yLnmReohGSsv_assetEntryId%3D308615%26_com_liferay_asset_publisher_web_portlet_AssetPublisherPortlet_INSTANCE_yLnmReohGSsv_cur%3D0%26p_r_p_resetCur%3Dfalse

